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Ziele und Grundsätze 

1.  GRUNDLAGEN UND HERAUSFORDERUNGEN 

DER ENTWICKLUNG IN DER REGION WEST-

MITTELFRANKEN (8) 

1.1 Die Struktur der Region soll in ihrer Leistungsfähigkeit gegenüber den anderen Landesteilen, 

insbesondere den Regionen mit Verdichtungsräumen, unter Berücksichtigung der natürlichen 

Gegebenheiten sowie der wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Erfordernisse ihrer 

unterschiedlichen Teilräume gestärkt werden. 

Dabei sollen die in und zwischen den Teilräumen bestehenden Unterschiede im Hinblick auf 

die Schaffung möglichst gleichwertiger Lebens- und Arbeitsbedingungen abgebaut werden. 

1.2  Zur Stärkung der Raumstruktur soll insbesondere in den zentralen Orten aller Stufen und in 

geeigneten Gemeinden entlang der Entwicklungsachsen ein Zuwachs an Arbeitsplätzen und 

Wirtschaftskraft angestrebt werden. 

1.3  Die Standortvoraussetzungen für die wirtschaftliche Weiterentwicklung der einzelnen 

Teilräume sollen durch den Ausbau des regionalen Straßennetzes, bevorzugt entlang der 

Entwicklungsachsen und zwischen den zentralen Orten, sowie durch eine attraktive öffentliche 

Verkehrsbedienung, vor allem unter Einbeziehung von Bahnhaltepunkten, insbesondere von 

und zu den regionalen Arbeitsmärkten, verbessert werden. 

Der konsequente Ausbau der Abwasserbeseitigung wie auch die Stärkung des Verbundes der 

Wasserversorgung soll angestrebt werden. 

Ferner soll zur Stärkung der wirtschaftsnahen Infrastruktur auf eine Verbesserung der 

Bildungs- und Ausbildungsmöglichkeiten hingewirkt werden. 

1.4  Die Beschäftigungsmöglichkeiten und Einkommensverhältnisse sollen in der Region dauerhaft 

verbessert werden. 

Dabei soll zur Verbesserung der Wirtschaftsstruktur auf die Schaffung von mehr 

wohnortnahen, zukunftsträchtigen, qualifizierten und sicheren Arbeitsplätzen im sekundären 

und tertiären Sektor hingewirkt werden. 

1.5  Der Bedeutung der Land- und Forstwirtschaft hinsichtlich der Erwerbs- und Wirtschaftsstruktur 

sowie des Landschaftsbildes soll durch möglichst geringe Inanspruchnahme von land- und 

forstwirtschaftlich besonders geeigneten Böden für andere Nutzungen Rechnung getragen 

werden. 

Zum Erhalt ländlicher Strukturen soll auf eine Verbesserung regionaler Wirtschaftskreisläufe 

und zur Schaffung von Arbeitsplätzen in der Landwirtschaft auf eine weitere Ausdehnung des 

ökologischen Landbaus hingewirkt werden. *) 

*) von der Verbindlichkeit ausgenommen 

1.6  Die naturräumlichen Voraussetzungen und natürlichen Lebensgrundlagen sollen 

insbesondere im Hinblick auf ihre Bedeutung für Naturschutz, Erholung, Fremdenverkehr, 

Klima und Wasserwirtschaft erhalten und gesichert werden. 

1.7  Auf eine verstärkte Zusammenarbeit mit den an die Region angrenzenden Regionen, 

insbesondere mit der Industrieregion Mittelfranken, soll hingewirkt werden.  


